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RZ BUNDERHEE. Im Reit-
und Fahrverein Rheiderland
stand das zurückliegendeWo-
chenende ganz im Zeichen
der Working Equitation.

Das fünfte Turnier in Folge
zeigte wieder einmal alle
Leistungsklassen dieser auf
die ursprünglichen Arbeits-
reitweisen basierenden Reit-
sportdisziplin. Das »Working
Equitation Team Ostfries-
land« lieferte mit Unterstüt-
zung des Reit- und Fahr-
vereins Rheiderland sowie
zahlreicher Sponsoren eine
gut organisierte Veranstal-
tung. An den Start gingen
Teilnehmer aus Ostfriesland
und darüber hinaus. Reite-
rinnen aus Hannover, der Lü-
neburger Heide, Warendorf
und den Niederlanden hatten
die weiteste Anreise. Erfreu-
lich für die Veranstalter war
das große Starterfeld in den
Einsteigerprüfungen, was das
wachsende Interesse an der
Working Equitation bestä-
tigte. Richter Eugen Kuni,
Bremerhaven, zeigte sich zu-
frieden mit den Leistungen
der Teilnehmer. Aufgrund
der Wetterwarnungen wurde

»Plan B« durchgeführt und
alle Prüfungen in die groß-
zügige Reithalle des Vereins
verlegt.

Interesse wächst an
Working Equitation

Starterfeld wird größer

Großen Zuspruch gab es in den Einsteigerklassen. Fotos: Ostendorp (2)/ Viertel (1)

Ergebnisse
WE U30: 1. Platz: Tilke
Siefkes, 2. Platz: Sabrina
Reiners, 3. Platz: Tamina
Giesen.
WE Ü30: 1. Platz: Lucie
Köweker, 2. Platz: Claudia
Bürmann, 3. Platz: Kerstin
Beekmann.
WE Gaited: 1. Platz: Sigrid
Kautzsch, 2. Platz: Antje
Wolff, 3. Platz: Sabine Krüll.
WE Freestyle: 1. Platz:
Tilke Siefkes, 2. Platz: Ta-
mina Giesen, 3. Platz: Leni
Franke.
WA: 1. Platz: Ute Linde-
mann, 2. Platz: Claudia
Wegner, 3. Platz: Jennifer
Kliewer.
WL: 1. Platz: Tatjana Sief-
kes, 2. Platz: Pia Furtkamp,
3. Platz: Ann-Kathrin
Franke.
WM: 1. Platz: Anette Jauch,
2. Platz: Michael Sund.
WS: 1. Platz Michael Sund.

Auch ausgefallene Verkleidungen gehörten dazu.

Anette Jauch sicherte sich den ersten Platz in der WM.

Der BSV Bingum will
seine Schwächen abstel-
len. Ein Punktgewinn in
Jheringsfehn wäre gut für
die Moral. Trainer Wilfried
Kampen glaubt an sein
Team.

Von Peter Hilbrands

BINGUM. Nach dem einen
Punkt im Auftaktspiel gegen
den SV Ems Jemgummusste
der BSV Bingum gegen den
SV Wittmund eine bittere
0:6-Pleite hinnehmen. Trai-

ner Wilfried Kampen glaubt
aber weiter an seine Spieler,
weiß allerdings auch, woran
das Team noch arbeiten
muss.
Am Sonntagmuss der BSV

um 14 Uhr in Jheringsfehn
bei der SG Jheringsfehn/
Stikelkamp antreten. Die
SG ist frisch in die Ost-
frieslandliga aufgestiegen.
Im Winter absolvierten die
Rheiderländer bereits ein
Testspiel gegen den kom-
menden Gegner. Das verlor
der BSV mit 1:3. Deswegen
wisse Kampen ungefähr, was

seine Mannschaft erwartet.
»Wir müssen die Bälle in die
Schnittstelle besser verteidi-
gen und die schnellen Stür-
mer in den Griff kriegen«,
erklärt er. Dafür müsse das
Team kompakter stehen. So
könnten auch lange Pässe
besser verteidigt werden.
»Da müssen wir gestaffelt
stehen. Das müssen wir
üben, üben, üben«, so Kam-
pen. Das zu trainieren, sei
jahrelang versäumt worden.
Deswegen ging es auch im
Abschlusstraining gestern
Abend hauptsächlich um

diesen Aspekt.
Zudem spiele die Unsi-

cherheit der Akteure eine
große Rolle. »Wenn man
jahrelang gegen den Abstieg
spielt, bekommt man das
ganz schwer aus den Spie-
lern raus«, weiß der erfah-
rene Coach. Aber er spricht
seiner Mannschaft nicht die
Klasse ab - ganz im Gegen-
teil. Er ist überzeugt: »Wir
kriegen das hin.«
Einen Punktgewinn sieht

er deshalb in Jheringsfehn
auch als realistisch an. Viel-
leicht sei mit einer kleinen

Überraschung auch ein Sieg
drin. Dafür müsse das Team
aber offensiv auch mutiger
agieren.
Zwar steckt den Bingu-

mern das 0:6 vom vergan-
genen Spieltag in den Kno-
chen, aber sie haben im Ge-
gensatz zur SG auch schon
einen Punkt geholt. Die
Heimelf steht also durchaus
etwas mehr unter Druck.
Die Rheiderländer sind alles
andere als chancenlos. Ein
Punktgewinn scheint durch-
aus möglich und sollte auch
der Anspruch des BSV sein.

BSV peilt nächsten Punktgewinn an
Bingumer müssen amAbwehrverhalten arbeitenRZ WIESMOOR. Zwanzig

Teams treffen sich am heu-
tigen Samstag in Wiesmoor
auf der neuen »Beachan-
lage« der TGWiesmoor, Am
Stadion 31, um die Meister-
schaften im Beachvolley-
ball für Seniorinnen und
Senioren der Altersklasse I
(Ü31 Frauen, Ü35 Herren)
auszuspielen.
Aus ganz Niedersachsen,

Bremen und Hamburg rei-
sen die Teams zur Meister-
schaft des Nordwestdeut-
schen Volleyball-Verbandes
an, die um 11 Uhr beginnt.
In der ersten Altersklasse
der Herren kämpfen 13
Teams um den Titel des

Landesmeisters. Die größ-
ten Favoriten sind da-
bei Björn Leidheiser und
Andreas Sinke (Borkum/Va-
rel) und Dirk Machau und
Jan Mielcke (Oldenburg),
sowie die Bremer Andreas
Gronwald und Axel Thür-
nagel.
Bei den Frauen kämpfen

sieben Teams um den Titel.
Favoritinnen sind hier die
Oldenburger Hella Faß und
Sonja Henkel und Christina
Butt undMaren Schleiff. Die
Organisatoren Friedhelm
Loots und Matthias Wessels
hoffen auf gutes Wetter und
spannende Spiele. Für Zu-
schauer ist der Eintritt frei.

Landesmeister gesucht
Hochkarätiges Volleyball-Turnier

nemRemis gegen Brinkum
in die Saison und konnte
dann deutlich gegen Neer-
moor II gewinnen. Damit
hat sie die gleiche Aus-
beute wie die SG.

RZ-PROGNOSE
In der vergangenen Woche
hatte die SG mit argen Per-
sonalproblemen zu kämp-
fen. Deswegen war man
mit einem Punkt gegen
Steenfelde zufrieden. Ge-
gen die Leeraner dürfte es
ebenfalls eng werden.

TABELLENPLATZ: 7

SITUATION
In Holthusen empfängt
die Rheiderländer Spiel-
gemeinschaft zwischen
dem Heidjer SV und dem
TuS Holthusen am dritten
Spieltag der Ostfriesland-
klasse B die Borussia aus
Leer. Die Leeraner sind für
die SG ein unbekannter
Gegner. Die Rheiderländer
besitzen kaumErfahrungs-
werte für dieses Duell. Die
Borussia startete mit ei-

HEIDJER/HOLTHUSEN -
BORUSSIA LEER
Sonntag, 15 Uhr

immerhin für ein 1:1. In
der vergangenen Spielzeit
gingen beide Partien deut-
lich an die Stapelmoorer.

RZ-PROGNOSE
Die Rheiderländer wer-
den an den Ergebnissen
der vergangenen Saison
anknüpfen wollen. Durch
das 1:1 der SG gegen
Wymeer-Boen sind die
Teutonen jedoch gewarnt.
Trotzdem gehen sie als
Favorit in die Partie in
Burlage.

TABELLENPLATZ: 6

SITUATION
Nach einem 3:3 im Auf-
taktspiel gegen den TuS
Weener II legte der SV
Teutonia Stapelmoor nach
und besiegte den TuS
Detern mit 3:0. Damit
kletterte die Teutonia auf
den sechsten Platz der
Ostfrieslandklasse B. Die
Heimelf startete mit ei-
ner 0:11-Klatsche gegen
Detern. Gegen den SV
Wymeer-Boen reichte es

BURLAGE/KLOSTERM. -
TEUT. STAPELMOOR

Sonntag, 15 Uhr

den TuS Weener setzte es
eine 0:1-Niederlage. Mit
null Punkten und einem
Torverhältnis von 0:4 be-
legt der FC zudem aktuell
den letzten Tabellenplatz
in der Ostfrieslandliga.

RZ-PROGNOSE
Der SV Ems Jemgum geht
als Favorit in die Partie.
Allerdings zeigte der Auf-
steiger aus Loquard be-
reits in Weener, dass er es
seinen Gegner nicht leicht
macht.

TABELLENPLATZ: 6

SITUATION
Mit vier Punkten aus
zwei Spielen und dem
Weiterkommen im Pokal
kann der SV Ems Jem-
gum mit dem Auftakt
durchaus zufrieden sein.
Mit dem FC Loquard ist
eine Mannschaft zu Gast,
die bislang noch keine
Punkte sammeln konnte.
Die Gäste mussten bereits
im ersten Saisonspiel im
Rheiderland ran. Gegen

SV EMS JEMGUM -
FC LOQUARD
Samstag, 16 Uhr

Jahr wahrscheinlich eine
Mannschaft, mit der sie
um den Aufstieg mitspie-
len wollen.

RZ-PROGNOSE
Wie es gehen kann, haben
die Weeneraner beim 1:0-
Sieg gegen Loquard ge-
zeigt. Zwar gab es im Auf-
taktspiel noch Luft nach
oben, aber die Einstellung
stimmte. Der Kampfgeist
muss auch in Wolthusen
stimmen, dann ist ein
Dreier möglich.

TABELLENPLATZ: 9

SITUATION
Der SV Amisia Stern
Wolthusen schaffte in der
vergangenen Saison sou-
verän den Klassenerhalt.
In dieser Spielzeit startete
die Wolthuser Heimelf
mit zwei Niederlagen. Der
TuS Weener konnte bis-
lang einmal gewinnen,
verlor aber gegen den SV
Hage recht deutlich mit
0:3. Die Hager stellen
allerdings auch in diesem

WOLTHUSEN -
TUSWEENER
Sonntag, 15 Uhr

So spielt das Rheiderland...


